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No. 298. Mittwoch, den 14. Dezember. 1842 


— 


— Angemeldete Fremde. 
1 Angekommen den 12, und 13. Dezember 1842. Ep 
Der Königl. Preuß. Conſul Herr J. Michaelſen aus Bordeaux, log. im Eng⸗ 
liſchen Hauſe. Heir Gutsbeſitzer Gerlich aus Bankau, log. in den drei Mohren. 
Herr Guts beſitzer v. Klinski ee aus Klukowahutka, Herr Mühlenbefitger 
t 


Frantzins aus Neuſtadt, log. d' Oliva. Herr Kaufmann D. Anſpach aus 
Mewe, log. im Hotel de Thorn. f 


TEEEIETITTLLUESTEITTEITITIRTEETR 

ieee an en en nn. 

1 DR, neben der Klem bab an beſtandene beſondere Sterbe-Kaſſe, 
ſoll auf den Antrag der Nirglieder erſelben aufgelöfet werden. Es werden daher 
alle Diejenigen, welche einen Anſpruch an das Vermögen der gedachten Sterbe⸗ 
Lade zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Anſprüche binnen 
6 Wochen bei Vermeidung der Präcluſion bei uns anzumelden. Nach Ablauf dieſer 

„Friſt wird mit der Vertheilung des vorhandenen Vermögens vorgegangen und auf 
‚fpätere Anforderungen, keine weitere Rück ſicht genommen werden. 

Danzig, den 13. November 1842. * 
Obderbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


Aufforderung zur Wohlthaͤtigkeit. 

Es witd eine Haus⸗Collelte durch Mitglieder des Woylthätigkeits⸗ Vereins 
in der letzten Hälfte dieſes Monats abgehalten werden, zut Einſammlung von Bei⸗ 
trägen, Behufs Unterſtützung der Armen mit Brennmaterja: während des bevor⸗ 
ſtehenden Winters. n f 


* 


Kate. lücklich entbunden. 


15 Bei Educnd Eiſenach in Leip ig iſt er 
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M £ als 1, 200 ame Familien und 8 65 9 06 mag ner ſolchen 
Unterſtü Ri 1 7 A e che den Stand 
geſetzt 3 e d ih jo. . arbeits- 


unfähiger Perſonen mildein zu konnen, > c 15 in, FR itleid, fon« 
dern auch thätige Hilfe dringend in e nimmt. 

Vertrauend auf die bekannte thätige Menſchenliebe und den 3 Wohl 
thätigkeits⸗Sinn unſerer Mitbürger, haben wir Austheilun en an en 
Mongte bereits bewirken laſſen, womit wir forfa Ihren‘ 2 ef fü dis 
Beiträge in den Subſcriptions⸗Liſten zu emen, und en den Beer Eine 
ſammler zu behändigen. 5 — — 

Danzig, den 3. Dezember 1842. * 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
AVEKRTISS EME NT. 


3. Zut Verpachtung eines Landſtücks u Neuſchottland von 96 — 
preuß. ſteht ein . — ——— 


den 24 Deze lber ‚Er: A 80 35 
auf Eh Rathhauſe vor dem Herrn. 0 onomie⸗Commiſſalius aue Ms 
ig den 3. Dezember 1842 2 — n 5 * 
e ee Bürgermeifter und Rath. 
Ent bin d ungen 
Heute Mo gen um 7 Uhr wurde meine liebe Stils einem gefunden 
e Zu m 77 G. Kr hn 8 


anztg, den 13. Dez zember 1842. 


5. Pie heute 2 Uhr Morgens glücklich erfolgte 2 jeiugg, lieben, gu au, 
geb, Knieſe, von einem geſunden Mädchen, zeigt ergebenſt a r 15 
Zeisgendorf, den 10. Dezember 18125, Em Hrn Kan 


Liter ariſch e . 
4% e L. G. Homann Jopengaſſe N 598, 


iſt zu Ba Br 
Für Conditoren und eee agen eg 


end u 


Neueſtes Lehrbuch de *. Coltdkoret oder ee 25 


zur Verfertigung aller Arten Totten, Confitüren, Geftornem, Grömes, 
Gelces, Extrakten, kalten und warmen Getränken, Eonfewen, Olaſuren, 


keiner zum Einmachen der Früchte e 6. 58 1 Conditore n und 
Haushaltungen and ds an zu jedem Koch⸗ 


buche Dy ih: iflage. 
Buch 8 u a wo i ne A 9 


7 


0 — 


7. ene Zug end fc iſt en. 
Kurt 1 e für jedes Kite. u; 84 ‘ 
* Gen bei hut " gangenmarte No. 43%, L. © gone. 


und B. Kabus in BE, 

Bei Carl Hoffmann in einen ind‘ folgende Wetke W eiſchtenen, welche 
ihres gediegenen Jahalts, des ſchönen äußeren und der aus nehmend billigen Preiſe 
wegen, vorzüglich zu Feſtgeſchenken fi ſich eignen; Eltern und Lehrer, welche es vor⸗ 
ziehen, der Jugend anſtatt unnützer Spielwerke und Näfchereien ein nützliches, lange 
erf teunendes Geſchenk zu machen, werden nachſtehende Auswahl, welche für jedes 
Alter einige gute und ſchöne Bücher bietet, befriedigend finden: 

Naturhiſtoriſches UBE- und Bilderbuch, mit 240 col. Abbild. von Thieren, Pflan⸗ 
und Mineralien. geb. 1 Thlr. 
Jugendluſt für Knaben, 12 Tafeln mit Text. 40. geb. 34 Thlr. 


Jugendluſt für Mädchen, 12 Tafeln mit Text. 40. geb. u 31 Thlr. REN 
Die gehn allet Sagen, 16 eolopiete Tafeln, mit Tert von H. Nebau. or. 45. 
ge hie, Binn ra 


3 150 moraliſche Erzählungen für Heine Kinder; * Bogen wit 48 Biden, * 
Taſchenformat. geb. | 
— Die ſchöͤnſten Mage für Hader; 28 25 Bogen wit 24 Bildern; desen 


“In: Format. geb. 1 Thlt. Bahn a 2 „, 731 
— ek eine ee ig 20 wegen mit 12 Tafeln. 80. geb. 174 
> 


Zoller, K * e Aa IR Kinder am- Bitsenbude, 16% Bogen | 
mit 1885 ildern 40. j 
Gi 8 en 15 prachtbolle Stahlſtiche mit Ter 40 geb. a 
pt 


Fried. ae ee ee und Oleichniſſe, 3054 Bogen mit 20 Stahlſtichen 8. 


Neues Bil zur Achtung und Unter 7 te Auflage, 30 le 
258 7 an N gene und ee Ei Fe 2 gebunden 
a 5 hir. 
2. Welt ia Bildern. Ein Weihpachtsbuch für kleinere Kinder. Ueber 300 Abbil⸗ 
= dungen mit Beſchreckang⸗ 40. Zweite, verbeſſerte Auflage. Schwarz. 1 
Thlr.; coloritt 17% Thlt. g 
Belt, ag oder ei e und beſondere mar der Schmet⸗ 
erlinge ere e zu fangen, zu eizieben, zuzubeteiten und auf 
zubewahren. Mit 1100 col. Abbild. 40. ſolid geb. Thlt. 
Das Buch der Welt, ein Inbegriff des Wiſſenswürdigſten und Uaterhaltendſten aus 
het: „der Gebieten der Natuigeſchichte, Narurlebre, Länder⸗ und Völkerkunde, Welt⸗ 
geſchichte, Götterlehre 1c. 50 Bogen Velinpapier in gr. 40, mit 15 Hwar, 
zen, 36 prachtvoll colorirten Tafeln und vielen Original⸗Holjzſchnitten. geh. 413 
Thlt. ; eleg. geb. 456 Thlr. 05 
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i A n 8 „ i a * 
g. Die Kompagnie der Danziger Freiwilligen iſt aufgefordert, au der Feier 
des 100⸗jährigen Gebuitstags Blüchers, welche durch ein Mittagsmahl am 16. 
Dezember im Eygliſchen Haufe begangen werden fol, Theil zu nehmen; da die 
Kürze der Zeit das Umherſenden einer beſondern Einladung nicht mehr erlaubt, fo 
werden die etwanigen Theilnehmer hiedurch erſucht, das Koudert bei Heu Jacobſen 
ſchleunigſt zu beſtellen. 2 7 * 5 
Danzig, den 12. Dezember 1342. 8 
er Kompagpie⸗Stab. 


D 
% Preußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Bekanntmachung. 


Die unterzeichnete Direction bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß in 
den Monaten Januar und Februar k. J. die Zahlung der für das Jahr 1342 fälli⸗ 
gen Renten, von den vollſtändigen Einlagen der Jahresgeſellſchaften 1839, 1840 
und 1841 ſowohl hier bei der Directions⸗Kaſſe (Mohrenſtraße No. 59.) als bei 
ſämmtlichen Agenturen nach Beſtimmung des §. 26. der Statuten ftattfinden wird. 
Die fälligen Renten-Conpons find mit dem im F. 27. der Statuten vorgeſchriebenen 
Lebens-Atteſte zu verſehen, und wird in letzterer Beziehung noch bemerkt, daß, wer 
mehrere Coupons für Eine Perſon zu gleicher Zeit abhebt, auch nur Ein Lebens- 
Atteſt beizobringen nöthig hat, und daß dergleichen Atteſte, von jedem der ein öffent⸗ 
liches Siegel führt — unter Beidrückung deſſelben, und dem Vermerk des Amts⸗ 
Characters — ausgeſtellt werden könne. iH in 

Die Renten betragen: Er 45 ee 
von der Johresgeſellſchaft N Se \ 20 51 


i Pag Bay a ET ze u a 5 
Klaſſe ile. Sgr. Iltlr. Sgr. jRilr, Sgr. fRtlr. Sgr. [Rtlr. Sgr. [Rtlr. Sgr. 
1839 | 3 3] 3 hier] 3 22560 | Zu 5 | 714 


1610 3 4 uns| 5 7 


2 3 jı2 | a 
1811 1411 3 10 3 20 
Berlin, den 29. November 1842. | 7 1 3 

Direction der Preuß. Renten ⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. sd 

10. Heute Mittwoch, den 14. d. M., findet dus 2te Abonnements-Quar- 

tett im Saale des Herrn Reichel statt. Abonnements-Billette zu 5 Quartetten 

a 1 Rchlr. 20 Sge., so wie einzelne à 15 Sgr. sind in den Musikalienhand 


lungen der Herren Reichel und Nötzel zu haben. 5 
E. Braun 


* 
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FFC | 
Zu. Theater⸗ Anzeige 
g, den 15. Dezember. Der roſenfarbne : Geiſt. 


Donnerſta 1 i 

Zauberſpiel in 2 Akten. > : a 
Freitag, den 16. Dezember. Zum erſten Male: Die Ciertuht 

in der Küche. Pantomimifbstomifches Ballet in 1 Akt. 
Vorher zum eiſten Mal wiederholt: Der Sohn auf 
Reiſen. gunipiel in 2 Akten. . 
FFV 
2. Weihnachts⸗Ausſteſlung Aen Damm 1283. 

; bei Wilhelm Rathke, 


deſtebend in einer ſeht großen Auswahl kupferner, meſſingener und blechener Spiel⸗ 

ſachen, und hoſſe ich um ſo mehr auf einen recht zahlreichen Beſuch, da hier am 

| Orte fonft eine Aus ſtellung in der Art nicht vorhanden iſt, und vom heute Abend 
an wird das Lokal erleuchtet ſein. Te 

Desgleichen empfehle ich Einem geehrten Publikum mein aſſottirtes Waaren⸗ 

lager von Lampen aller Art, als: Hängelampen mit einem und mehreren Eylindern, 


Billard, Spiegel and eine ganz neue At Manheimer Gold⸗Wand⸗ 


Lampen, eine große Auswahl Tiſchlampen, meſſingene, ladirte und blechene 

Vogelbauer, meffingene und blechene Thee⸗ und Kaffeemaſchinen und Theekannen, 

Laternen, meſſingene und lackirte Spucknäpfe und Leuchter, Wachſtockbüchſen, Zucker⸗ 

kaſten mit und ohne Malerei, Theebrekten mit und ohne Malerei, Zidibusbecher, 

lacklite Feuerzeuge ꝛc. ıc., fo wie alle nur mögliche meſſing ene, lackitte und blechene 

Klempnerarbeiten zu den billigſten aber feſten Preifen, und erlaube ich mir zu der 

merken, daß ich für die Güte der von mir gekauften Gegenſtände als Lampen tc. 

gatantire, und ein geehrtes Publikum um einen gütigen Zuſpruch ganz ergebenſt bitte. 

5 1 5 a Wilhelm Rathke, 

ö 2ten Damm No. 1288. 

13. Auf einem adl. Gute, 3 Meilen von bier, wird ein Schreiber gefucht, der 
die Cotreſpondenz mit den Behörden zu führen verſteht. Schriftliche Meldungen 
werden angenommen im den Mittagsſtunden Breitgaſſe 1159. 2 Treppen hoch. 

14. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luft hat die Schuhmacher ⸗Profeſſion 


15. Es hat ſich ein ſchwarzer Pudel, der auf den Namen „Caro“ hört, mit 
einem mefſingnen Halsbande, worauf T. I.. Wunderlich in Danzig gravirt iſt, 
verlaufen. Wer denſelben Hundegaſſe Nro. 321. in den Mittagsſtunden von 12 
dis 2. Uhr abliefert, erhält eine angemeffene Belohnung. 


dieſem Uebel befteit zu werden. Gleichzeitig erbiete ich mir, 


abet 
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5 S. dem heutigen Tage habe ich ein Abonnement errichtet zum beſchrei⸗ | 


den der Hühneraugen und. harten Haut, ſo wie zum operiten der einge: 


wachſenen und verwachfenen Nägel. Dieſe Einrichtung wird für einen jeden bieran, 


Leidenden ſehr willkommen fein, auf eine leichte und billige Weiſe regelmäßig von 
= auf Verlangen einen 
jeden in ſeiner Wohnung zu beſuchen; für denen welche ſich in meine Wohnung 
bemühen find die Abonntments-⸗Billets billiger geſtellt, überhaupt wird jeder ſinden, 
daß die Einrichtung ſehr zweckmäßig und die Preiſe billig geſtellt find. 7 
RS: C. Müller, Hühneraugen Operateur, 5 
FIR Jopengaſſe in der Barbierſtube. 
17. Unterzeichnete beehren fich, Muſitaliſche Vorträge in der Conditorei de 
Herrn Richter, Morgens und Abends zu geben. Geſchwiſter Fiſcher. 
18. Ein einzelner, als Amts“, Forft-, und Juſtiz⸗Schreiber auch Wirthſchafter, 
tadelfrei gedienter Mann, ſucht ein Unterkommen. Herr Kaufmann C. G. Müller 
in Danzig, 2ten Damm .1284., wird Offerten in portofreien Briefen annehmen. 
19. Ein Burſche der Luſt hat die Bäckerei zu erlernen, kann ſich melden vor» 
ſtädtſchen Graben No. 400. 5 2 „ 11 55 
20. Ein Burſche ordentlicher Eltern der Luſt hat daß Barbiergeſchäft zu erlernen, 
kann fi) melden Breitgaſſe No. 1213. E Might ar Ar Sl 
31; Ein Burfche der Luft hat die Bäckerei zu erlernen kann ſich melden bei 
e ee N Doren, Bäckermeiſter e 
22. Eine Wirthſchafts⸗Mademoiſell kaun ſich melden im Engliſchen Hauſe. 
% Ein gebildetes junges Mädchen von auſtändiger Familie, das in feinen Hand⸗ 
arbeiten, ſo wie auch im Putzmachen und Schneidern geübt iſt, wünſcht aue with 
als Gehülfin in der Wirthſchaft eine Conditton. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe 371. 
21. Ein mit allen Keuntmiſſen veiſehener Diener, bittet zum a 
ſellſchaften von Herifchaften beſchäftigt zu werden ; auch möchte derſelbe für, 99 
dig Kleiber reinzumachen annehmen oder was ſonſt bei Herrſchoften, vofkommt, 
Ketterhageſchegaſſe No. 112. nach hinten ee ine e 
25% Es iſt ein brauner Jagdhund, auf den Namen Apollo hö ad, penlgten ge⸗ 
gangen, gegen eine anſtändige Belohnung bittet man don Schwinn Mio 902. 
wieder abzuliefern. ente e neee erg 8 Cum 1 ing 
26.  . Böttchergaffe No. 1057. werden alle Sorten Hüte, Hauben und Mützer 
auf das modernſte verfertigt und verändert. i 
28.5 Beſter geruchfreier Torf iſt täglich zu haben in Schäferei bei Oliva. Be⸗ 
ſtellungen werden angenommen bei Herrn Rindfleiſch in der Langgaſſe und Lang⸗ 
garten No. 235,37. 7. s 0 e a unten gug 48077 
23. Recht gute zwei⸗ und einſchläfrige Betten, auch Geſinde⸗Betten, find ſo 
gleich oder vom 1. Januar ab zu vermiethen Röpergaſſe No. 46. ne 0 nr 
29, Das Lokal im Grundſtülck Fiſchmarkt No. 1507. in weichem bisher un 
noch zur Zeit, eine Material⸗Waaren Handlung betrieben wird, iſt den Oſtern 1843 
ab, wleder anderweitig zu vermiethen. Rähere Nachricht in demſelben Hanſe. 


— 


je 
* * 
* 
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ee n e ee ig REEL Tee 
1072881 Auf ALOE ER 451. ſind 2 Srtegenbeiten ie 9 Stuben, Boden, 
Zune. ur Hof, wie duch Be Kram paſſend, zu Oſtern rechter Zeit 


.. 


Ein n gewölbter s Keller, 19 Juß lang, 8 Fuß breit, 


hor No. 903. ſofort zu vermiethen. 


32. Eine neue hölzerne, 10 Fuß lauge Bude iſt zum Weihnachtsmarkt u ver. 


miethen in der eee etſten Damm⸗ und Breitgaſſen⸗Eck e. 
Za ene Rähm No. 1806. iſt eine Obe wohnung: ſog leich zu veimiethen. Nä⸗ 


Getbergaſſe No. 357. iſt eine bequeme Borfube an eine einzelne Dame 
8 fo: 5 ang l 


ee ee 1 0 eine Stube mit Menden zu verm.ethen. 
37 chmiedeg 92. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
. Ein fehr paſſendes Bede «Borat odet zu einem andern Geſchäft, m zu 
Dr m Kurz oder Lang zu beziehen. Näheres) Iften Steindamm M 371. 
„732 re REN IST TTTE 
e t i o n 
19. . o., ſollen im Hal e iſchmarkt No. 1578. 
auf PR 2 oͤffentlich meiſtbietend verkauft . 
1 Trümeaur, mehrere Spiegel, 1 eugliſche 8, Tage gehende Stubenuht, 
2 755 Sch teibe⸗ Comtvir, mehrere Schränke, Tiſche, Pulte, Stühle, 1 lackirte 


i dlaſten mit Eiſenbeſchlag, Vettgeftelle Betten aus. 
fe e geſtach. a e ee e ele Ben, SE 
1 2 Neben num mit See 1 Tombank, Weitem, Tiltte, Kasten 


an — r rieren Waage⸗Halter, Waage balken mit kupf., meſ⸗ 
n. und hölzernen A circa 400 & metall. u. eiſ. Gewichte, 1 Alkohole. 
e allerlei Faſtagen und 


die Meike eines s völlig aſſortirten Kramer⸗Waa⸗ 


ken; . e Engelhard, Auctionator- 
mit neuen mahagont Meubles. 


Das ſeit 3 Jahren bier befindliche Magazin Berliner Meubles, aufgeſtellt im 


ons-Locgle, Holzgaſſe Ro 30% Folk auf den Antrag des Eigenthümers Hern 


Auction 
Jacob Gott ab Ende d. J., aufgehoben werden. um die Koſten der Rückfracht 
zu verringern, ſoll daher der gegenwärtige Beſtand deſſelben, enthaltend? 

Moderne Trümeaux und Spiegel, mahagoni Schreihseeretaire u. Pulte, 


Chiffonieres, Garderobeschränke, Buffets, Sophas, Chaises-long, Speise- 


tafeln, Tempel., Sopha-, Spiel- und Nachttische, Kommoden, Wasch- 
toiletten, Stühle, Sessel ce. 


8 hierüber beim Buchbinder Herrn Kutzbach, Breitgaſſe unweit dem Krahnthor. 


6. it t meubl. Stube mit auch ohne Beköſtigung z. verm. 


— 106 - 
Donnerftag, den 15. Dezember d. J., Vormittags 10 Uhr, 
im Wege öffentlicher Auction verkauft werden. Kaufluſtige werden zur Wahrneh⸗ 
mung dieſes Termins mit dem Bemerken eingeladen, daß das Magazin noch man⸗ 
che zu Weihnachtsgeſchenken ſich eignende Gegenſtände enthält, und die früheren 
Limitten, nur um zu reſultiren, um 10—15 Prozent ermäßigt ſind. 
5 \ J. T. Engelhard, Aıtcrionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
% F 
>) 41. Durch erneuerte Sendungen, aller Sorten ſchleſiſcher 
Leinen⸗Wagren, erlauben wir uns ins beſondere in votzüglichſter 
= Qualität und ſchönſter Bleiche empfehlen zu können: Creasd⸗, Grei⸗ 
fenberger und Bielefelder Leinwand, ae eee 9 
3 und Gattung, Tiſch⸗Gedecke, Handtücher, Serviet⸗ 
8 ken, wage und bunte Leinen. Schnupftuͤcher ze. 1c. 
25 Zu Weihnachts⸗Geſchenken eine große Aus wahl Hals⸗Tuͤcher, x 
Schuͤrzenzeuge, Struͤmpfe um ae diele aeg Une, € 
Ferner: Von allen Sorten ‚und Eattungen Leinwand Ober⸗ 8 
zn Nachthemden, Chemiſetto, Halskragen, Un⸗ & 
Jterjacken um Beinkleider, Socken „ w. 8 
Um geneigtes Vertrauen und gütige Beeh rung wir höflichſt als er⸗ 
gebenſt bitten. 2 ? f 
Danzig, den 12. Dezember 1842. ; 77 2er 
S | Gebrüder Schmidt, 
* Langgaſſe Nro. 2002. am Langgaſſer Thor. 
eee eee ee EN 
42. Die neueſte Auswahl in Wachsleinen und Wachs parchend zu Tiſch⸗ und 
Kommodedecken, Kommodedecken mit Landſcha ten empfiehlt J. v. Nieſſen, Langg. 526. 


eee eee 
S4. Wintermuͤtzen und Chenille⸗Shawls, 


a, in neuen Formen und Muſtern, erhielt heute mit der Poſt die Tuchwaaren⸗ — 
Handlung von B. Clement, 


sten Damm No. 1423. 
CC. 
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No. 292. Mittwoch, den 14. Dezember 1842. 
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1 


44. Schnur⸗Boa pro Stück 3 Rthlr. 15 Sgr. und Damen⸗Piquee ; 
1 


Röcke a 1 Rthlr empfiehlt Loͤwenſtein, Langgaſſe No. 377. 
45. In Langfuhr No 16. ſtehen: 1 Badewanne mit eiſernen Bänden 3 Tha⸗ 


—— 15 alte Fenſtern 3 Thaler, ſo wie auch ein birkenes Schreib⸗Sekretair zum 
8 eriauf. 


46. Von dem Königl. Hütten⸗Amt zur Eiſengießerei bei Glewitz empfingen 


wir ein bedeutendes Aſſortiment emaillirte Kochgeſchirre und empfeh · 

len dieſes Fabrikat — als das beſte bis jetzt bekannte — zu den billigſten Preiſen. 
J. G Hallmann, Wittwe cc Sohn, 

Tobias gaſſe No. 1856. und Langenmarkt No. 500. 


renne 
= 47. Zum bevorſtehenden Weihnactsfefte empfehle ich mein teich aflor« = 


tites Lager eleganter Huͤte und Hauben nach dem neueſten Ge⸗ 
ſchmack, Seidenſtoffe zu Kleidern, in den neueſten Muſtern, 
Shawls, Tuͤcher, weiße und bunte Stickereien, Car⸗ 
= dinal⸗Pellerien, Blumen, Bänder, Handſchuhe, 
S Strümpfe, angefangene Stickereien u. [.m. 
— Für Herren: Fertige Hemden in Leinen und Baumwolle, Cra⸗ 
vatten, Schlipſe, Welten, rische Taſchentücher, 
Hoſentraͤger, Unterkleider, Chemifetts, Hand⸗ & 
ſchuhe und alle in dieſes Fach ſchlagende Artikel. 
Das Schuhlager von C. Helfrich in Berlin iſt ebenfalls 
wieder auf das vollſtändigſte mit eleganten gefütterten Schuhen und 


tiefe In affortirt. Mar Schweitzer, Langgaſſe No. 378. 
e RIESIG ORDER 
48. Frauengaſſe No. 895. find 2 dirkene poliste Sophabettgeſtelle und eine bir: 
fenpolitte Kommode billig zu verkaufen. f ö 


NN 
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, Neue evangeliſche Geſangbücher e- 


mandeln. Capern, Sardellen, Königs-Räncherpulver ung orientalischen 


2 22 . * N . " m. ou A 
© 50. Datteln, Feigen, Trauben-Rosinen, Bonbons, Succade, Knak- 
e Räucherbalsam, Bischof. und Cardinal-Extract, hekümmt man gut und 


0 billig bei A. Schepke, 90 


0 Jopengasse No. 596, 
ÖSSSSSASOSSSoSßSoßS SS Bauer Sand 
51. Zum b'evorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich meine Papier:, Schreibe 
und Zeichnen⸗Materialien⸗Handlung, ferner eine Auswahl von Papp⸗ und Lederga⸗ 
lanterie-Waaren mit und ohne Stickerei, welche ſich vorzüglich zu Weihnachtsge⸗ 
ſcheuken eignen; auch werden bei mie Stickereien elegant in Pappe oder Leder 
garnitt. R. C. Brückmann, 

8 2 Buchbinder und Galanterie-Arbeiter, Breitegaſſe No. 1205. 
52. — Trockenes Brennholz, der Faten 2 Rthlr. 20 Sgr., mit Fuhrlohn, 
wird verkauft Iften Steindamm Nro. 383. 
53. Gepreßte e zu Geſang⸗ und andern Büchern empfiehlt in großer 
Auswahl W. F. Burau, Langagaſſe M 404. 
54. Schönstes Baekobst, als: geschälte Zuekerbirnen, gesch. und ausge 
hülste Aepfel, grosse trockene Kirschen und Pflaumen, so wie gute Caffees, 
Cichorien &. empfehlen hilligst C. H. Preuss & Co., Holzmarkt. 

Zu nützlichen Weihnachts-Gesehenken empfehlen wir unser Lager be- 
ster Fayence, Porzellan u Glaswaaren zu billig. Preisen. C. II. Preuss & Co, 


55. Neue Bettfedern und Daunen in allen Quantitäten, ſo wie 
ſchwattze gefottene Pferdehaare find beſtens zu haben Jopengaſſe No. 733. 


Extract d'Eau de Cologne empfiehlt die einzelne große Flaſche 
56. IE I Sgr, im 14, I u. 17.Dußend billiger. Zugleich empfehle ich 
mein Lager von der feinſten Cocus⸗Nußöl⸗Seife in einzelnen Stücken wie in 1% u. 17 tb; 
ausgewogen noch bill ger. C Müller, Jopeugaſſe in der Barbierſtube. EU 


. die beiten Wallnuͤſſe, Haſelnuͤſſe, große Feigen, 


Trauben- und Smyrn.⸗Roſinen, Cathar , Thüringer und Montauer Pflaumen em- 
pfiehlt billigſt N Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 
58. Mir dem Aus verkauf der Saffian-, gefärbten und lacküten Leder wird fort⸗ 
gefahren Breitgaſſe No 1205. 
59. e Wallnüße, Trauben ⸗Roſienen, Prinzeß mandeln, Feigen, Catharinen⸗ 
Pflaumen, fo wie alle übrigen gangbaren Gewürzwaaten empfiehlt in beliebigen 
Quantitäten aufs billigſte Gottlieb Gräske, 

; Langgaſſe dem Poſthauſe gegenüber. 


60. Stickmuſter zu 1, 2 und 3 Sgr, offeritt | J. von Nieſſen. 
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a E diet al Citation. Be > 
61. Die nachſtehend bezeichneten Hypotheken⸗Inſtrumente find angeblich vero⸗ 
ien gegangen: f a 

J) Die vidimute Abſchriſt des Kauf⸗Contractes zwiſchen dem Commerzien - und 
Admiralitäts⸗Rath Johann Benjamin Sieber, deſſen Ehefrau Euphroſine Chriſtiane 
geborue Sendel, dem Kaufmann Sohann Chriſtian Sieber einerſeits und an⸗ 
dererſeits dem Kanfmann Carl Wilbelm Miller vom 26. Februar 803, wor⸗ 
aus für die Catharine Blandine geborne Sieber abgeſchiedene Dragheim fpär 
ter verehelichte Bohl auf das Grundstück 4. Damm Nro. 7. des Hypotheken⸗ 
Buches sub. Nro. 2. 4000 Thlr. eingetragen worden; nebſt der Verlautba⸗ 
rungsverhandlung vom 20. April 1803 und dem Recognitionsſchein vom 6. 
April 1804. - 

2) Die notarialiſche Obligation der Meſſingſchläger Daniel und Abigael Siemens 
ſchen Eheleute vom 2. Januar 1806, woraus für den Schiffscapitain Johann Da⸗ 
niel Strauß 750 Thlr. auf das Gtundſtück Ramt aum Nro. 21. des Hypothekenbu⸗ 
ches eingetragen worden, nebft dem Recogutions ſchein vom 14. März 1806. 

3) Die no tarialiſche Obligation der Gebrüder Johann Arendt und Peter Peck⸗ 

ruhn vom 1. Juni 1815, woraus für den Krvgb,ſitzer Johann Jacob Pecktuhm 
in Schliewen 857 Thlr. 12 Gr. 1535 Pf. in 4000 fl. Danz. Cour. auf das⸗ 
Grundſtück im Dorfe Landau No. 4. des Hypotbekenbuches eingetragen wor⸗ 
den; nebſt Necognitionsſchein vom 8. Februar 1820. 

Die gerichtliche Obligation der Schulze George und Eliſabeth Petſchkeſchen 
Eheleute vom 27. Januar 1800, weraus für die Anna Levine geborne Meyer 
verwittwete Broen 250 Thlr. auf das Giundſtück im Dorfe Kemnade Nro. 3 
des Hypothekenduches eingetragen worden; nebſt Recognitionsſchein vom 23. 
December 1803. i f Ge a 

5) Die notarialiſche Obligation der Krüger Peter und Anna Ablertſchen Eheleute 

vom 18. October 1824, woraus für die unverehelichte Conſtantia Renata 

Schwerdtfeger 300 Thlr. auf das Grunrfiüd Wotzlaff Nro. 22. des Hypo⸗ 

thekenbuches eingetragen worden; nebſt Recognitionsſchein vom 22. October 

1624; fo wie die notarialiſche Ceſſionsurkunde vom 15. April 1828, laut 

welcher der Forderung der p. p. Schwerdtfeger von 300 Thlr. die Priorſtät 

vor einer auf demſelben Grundstücke für den Andreas Reincke eingetragenen 

Forderung von 428 Thlr. 1 Sgr. eingeräumt worden, und die Ceſſionsur⸗ 

kunde vom 15. April 1528, laut welcher die Forderung der p. p. Schwerdt⸗ 

feger an den Polizei- Beamten Bogdanski abgetreten wird; a 

endlich die Ceſſionsurkunde vom 21. April 1830 laut welcher der pp Vog⸗ 9 

danski die Forderung der 300 Thlr. an den Einſaſſen zu Wotzlaff Johaun 80 

Steincke abttitt. a £ | 

Auf den Antrag der Jutereſſenten werden daher alle diejenigen, welche an \ 
vorſtehend bezeichneten Inſtrumenten irgend einen Anſpruch als Eigenthümer, Ces. 
ſionaiten, Pfandinhaber oder aus einem andern Grunde zu haben veimeinen, hier⸗ 
durch aufgefordert, ihre Auſprüche in dem 

zum 13. Febmar 1845 Vormittags um 11 Uhr 


4 


— 


— 
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nor dem Herrn Lands und Stadtgerichtsrath Kiſt an hieſiger Gerichtsſtelle beftimm- 
ten Termine, unter Production der Inſtrumeate, anzuzeigen; wobei den Aus wärti⸗ 
gen die Juſtiz⸗Commiſſacſſen Skerle, Walter und Täubert als Bevollmächtigte in 
Vorſchlag gebracht werden. Sollte ſich in dem Termine Niemand melden, ſo wer⸗ 
den die erwähnte Inſtrumente für amortiſitt und ganz ungültig erklärt werden, auch 
wird die Löſchung der daraus eingetragenen Poſten und reſpective die Ausfertigung 
neuer Jnſtrumente erfolgen. x 
Danzig, den 12. October 1842. b 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 12. Dezember 1842. 


15 — —— 

\ Briefe, | Geld. . ausgeb. | begehrt 
Si 7 ; Sgr. Sgr. 
London, Sicht Mee Friedrichsdo’r .... 170 5 
— 3 Monat zei Auglustdo’r tete — Br 
. 8 ar Be: id a a f = — 
8 — Kassen-Anweis, Rt.) — — 


— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage . 
— 2 Monat 


Fenn 
Inn 
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Schlffs⸗⸗ Rapport. . 


Den 8. Dezember geſegelt. 
P. P. Ackermann — Catharina — Amſterdam — Getreide. 
Wind S. W. 
Den 9. Dezember angekommen. f 
J. F. Kroß — Mariane 9 7 Eckernförde — Ballaſt — F. Bohm 4 Co. 
eſegelt. N 
C. Fiſcher — Amalie — Memel — Ballaſt. 
Wind N. W. 


